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 Dezember 2020 

Liebe Leichtathletinnen, liebe Leichtathleten,  

wieder steht das Jahresende vor der Tür - und 

dieses Jahr ist alles anders. 2020 war und ist ein 

außergewöhnliches Jahr, wie es keiner von uns 

bisher kannte. Aber Herausforderungen gilt es 

anzunehmen. 

Die Saison 2020 war kaum spürbar. Training 

durfte nicht in gewohnter Weise stattfinden, 

Wettkämpfe auf Sparflamme. Lediglich der LVP 

konnte im September eine Veranstaltungsserie 

„Late Season“ anbieten, was sicher bei den vielen 

zu beachtenden Regeln auch nicht immer einfach 

war. Aber wir müssen Geduld haben und es 

aushalten und hoffen, dass es in 2021 besser 

werden wird. 

In 2021 wollen wir als Bezirk, soweit das möglich 

sein wird, auch wieder Wettkämpfe anbieten. Ob 

uns das gelingt und ob wir jeden zufriedenstellen können, muss abgewartet werden. Trotzdem bereitet mir die 

Zukunft des Bezirkes Südpfalz Kopfschmerzen. Immer weniger Freiwillige sind bereit Verantwortung in einem 

Amt zu übernehmen. Mir ist bewusst, dass viele von euch ja schon im Verein Verantwortung tragen, auch als 

Trainer aktiv sind. Aber wenn wir weiterhin auch unterhalb des LVP Wettkampfangebote haben wollen, 

müssen wir gemeinsam schauen, wie das möglich sein kann. Vielleicht müssen wir vieles liebgewonnene über 

Bord werfen und vieles neu denken. Sich wegducken ist keine Lösung und wir sollten versuchen, gemeinsam 

eine Besserung hinzubekommen. 

Der Verbandstag im nächsten Jahr wird als großes Thema sicher die Fusion haben. Aber es finden auch 

Neuwahlen statt. Und vielleicht gelingt es, dem LVP neues Leben einzuhauchen, damit er besser 

wahrgenommen wird. Das ist sicher von einzelnen Personen abhängig, aber wenn es mit dem LVP weitergehen 

soll, braucht es eine Aufbruchstimmung und nicht nur ein „Weiter so“. Wir brauchen gemeinsame Ziele, die 

dann auch von uns allen umgesetzt werden müssen. 

Vielleicht ist die Zeit des sich Zurücknehmens vorbei und wir alle sind gefordert, uns einzubringen, um 

Aufgaben zu übernehmen, um Denkanstöße zu geben und nicht nur zu kritisieren, sondern zu loben und zu 

helfen, dass sich Dinge verändern. Wir sollten das, was gut läuft, loben und weniger das Schlechte kritisieren. 
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Denn weniger Verantwortliche heißt doch auch, dass vieles eben nicht erledigt werden kann. Das dürfen wir 

dann aber denen, die sich bemühen, nicht anlasten. Und: Kommunikation geht in beide Richtungen. 

Danken möchte ich meinen Mitstreitern im Bezirksausschuss. Dank auch unseren Kampfrichtern, ohne die wir 

keine Ergebnisse hätten. Und dank auch all denen, die uns in irgendeiner Form unterstützt haben und der 

Leichtathletik dienen. 

Wir sind ein gutes Team und es macht großen Spaß mit euch allen zu arbeiten. Wir wissen um unsere 

Verantwortung und versuchen, zu unseren vielfältigen Aufgaben regelkonforme und praxisorientierte 

Lösungsansätze zu finden. Aber Corona hat und wird uns alle weiterhin verändern. Die Diskussionen bzgl. der 

Fusion haben bei mir Spuren hinterlassen. 

Für das nächste Jahr wünsche ich allen weiterhin viele schöne Stunden voller Vergnügen und Heiterkeit. Viele 

neue Rekorde und neue Gesichter, sei es als Athlet, Trainer, Helfer oder bei den Kampfrichtern, damit wir 

weiterhin großen Spaß an unserer gemeinsamen Leidenschaft, der Leichtathletik, haben. Möge 2021 wieder 

mehr Normalität in unseren Alltag bringen. 

Euch allen, euren Familien und Freunden, den Kampfrichtern und Helfern ein schönes, besinnliches und 

friedvolles Weihnachtsfest und für das Jahr 2020 alles erdenklich Gute. Vor allem Gesundheit. 

Ihr/Euer 

Paul-Ludwig Schnorr 

 


